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Thilo Maack 
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stellt die Situation vor und diskutiert anschließend 

mit dem Publikum 
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Die europäischen Meere sind in einer historischen Krise. 
Neben der nach wie vor aktuellen Verschmutzung, der 
voranschreitenden Küstenverbauung - besonders im 

Mittelmeer - und der Ausbeutung der Gas- und 
Ölvorkommen mit ihren zum Teil verheerenden Folgen, 

spitzt sich besonders die Fischereikrise immer weiter zu. 
 

Die Gesetze, die alle EU-Mitgliedsstaaten zu 
Naturschutzmaßnahmen verpflichten, werden vielerorts 

nicht umgesetzt. Fast 90% der europäischen 
Fischbestände gelten als überfischt oder maximal 

ausgebeutet. Diese Tatsache zwingt auch die 
europäische Kommission zum Handeln  und so hat 

Fischereikommissar Joe Borg im April dieses Jahres ein 
radikales Umdenken und einen Paradigmenwechsel für 
die Fischerei gefordert. Bis Ende 2009 können sich die 

EU-BürgerInnen an einer Umfrage der 
Fischereikommission beteiligen, um die Reform der 

Gemeinsamen Fischereipolitik der EU voranzubringen. 
Welche Schritte müssen getan werden, um der 

europäischen Fischereikrise zu begegnen, welches 
Umdenken muss stattfinden? Welche Rolle haben dabei 

die VerbraucherInnen und bringt diese Reform auch 
wirklich den Meeresnaturschutz voran? 
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Die Veranstaltung wird gefördert von der 
Landeszentrale für politische Bildung Hamburg. 

 
 


